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16 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S.A.C. Nr. 1

presst war, blickt man beym Ausgage aus dem Urnerloch in ein
offenes heiteres Thal, das mit schönen Dörfern und Kirchen
geschmückt ist, und den Wanderer auf eine angenehme Art ahnden
lässt. dass er jetzo wieder unter glückliche Menschen komme.
Anstatt dass man vorher nichts, als kahle Felsen und bemooste Fcls-
trümmer sah, weidet sich das Auge jezt an dem erquickenden
Grün fruchtbarer Wiesen und Alpen, deren Eindruck durch den
glänzenden St. Annen Gletscher, und durch die allenthalben
herüberschauenden Spitzen von Schneebergen noch verstärkt wird.
Anstatt endlich dass das Ohr noch von wenigen Augenblicken,
durch die zerstäubenden Finthen der Reuss betäubt wurde, nimmt
man mit Erstaunen wahr, dass sie in einem ebenen von Felsstücken
ganz reinen Bett ruhig und fast ohne alles Geräusch fortfliesst.
Selbst der kleine keilförmige Wald, der hinter dem Dorfe Urseren
(Andermatt) an dem Abhänge eines Berges steht, und als eine Schuz-
wehr gegen dio herabrollenden Lauinen als hochheilig geschont wird,
trägt nicht wenig zur Verschönerung des neuen Schauplatzes bey, da
man fast eine Stunde vor dem Urnerloche weder Bäume noch
Gesträuche gesehen hat. Wahrscheinlich war. es so wohl die stärkende
Freude, die der Anblick des paradisischen Thals in uns erzeugte,
als die elastische Bergluft, welche unsere Cörper so erneuerten,
dass wir beym Eingage in das Urseler Thal mehr Kräfte zu fühlen
glaubten, als wir diesen Morgen in Altorf in uns wahrgenommen
hatten. Wir bleiben also nicht einmal in Urseren, sondern gingen
eine Stunde weiter bis nach Hospital, dem lezten Dorf, welches
zwo kleine Stunden unter der obersten Flöhe des Gotthard liegt.
Nie hätten wir es uns heute Morgen zugetraut, dass wir zehn Stunden

Berg an würden gehen können, und ich zweyfle auch, ob wir
heute in dumpfigten und erstickenden Thälern sechs Stunden
würden zurück gelegt haben. So wie wir aber den Gotthard höher
hinanstiegen, und in eine feinere und kältere Luft kamen, so nahmen

auch unser Muth und unsere Kräfte zu.

Verschiedenes.
Berichtigung: In Nummer 12 der Clubnachrichten, Protokoll Seite
162, Abschnitt 6, soll es an Stelle von J. F. Gerber-Munter heissen
J. F. Gruber-Munter. Wir bitten Sie, Herr Gruber, das Versehen
zu entschuldigen. Die Redaktion.
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